
 

 

Bundesfährtenhundprüfung in Paderborn 2018 

 

In diesem Jahr fand die Bundesfährtenhundprüfung in der Landesgruppe Ostwestfalen-

Lippe, genauer in Paderborn statt. 

Die Veranstaltung war sehr gut organisiert. Hier mein Dank an die Organisatoren und den 

vielen Helfern. Sie haben dazu beigetragen, dass es eine schöne Veranstaltung wurde. 

An beiden Wettkampftagen hatten wir trockenes Wetter und leichten bis starken Wind. Das 

Fährtengelände war am Samstag zum Teil Raps, zum Teil grüner Bewuchs und deshalb sehr 

anspruchsvoll, was an den Ergebnissen am Samstag zu erkennen ist. Am Sonntag hatten die 

Teams Fruchtacker, der etwas leichter war, das sich auch in den Ergebnissen spiegelte. Auch 

wenn viele das Prüfungsziel nicht erreichten, so ist hier anzumerken, dass eine FH-Fährte 

prinzipiell dem Hund einiges abverlangt und es immer möglich ist, dass der Hund das Ende 

der Fährte nicht erreicht, sei es, dass der Hund in die Verleitung geht, oder aber dem Spitz-

winkel nicht folgen kann.  

Leider wurde unsere Ersatzstarterin nicht hinzugelost. Deshalb gingen wir nur mit 2 Teams in 

den Wettkampf. 

 

 

 

Am Samstag begann unser Sportsfreund 

Reinhold Heller. Zico von der Mohnwiese 

kämpfte sich auf dem Rapsacker bis zum 

Schluss durch, leider mit kleinen Fehlern 

und bekam dafür 85 Punkte. Am Sonntag 

erreichte das Team 88Pkt. 

 

 



 
 

 

Es folgte Thomas Zehnle mit seinem Rüden 

Mica auf dem grünen Bewuchs und erhielt 

96Pkt. Am Sonntag legte Thomas Zehnle 

gleich morgens 96Pkt vor und war lange 

Favorit. Bedauerlicherweise wurde er dann 

aber noch von 2 Teams geschlagen.  

 

Nichts desto trotz konnte er sich über den 3. Platz freuen und geht somit als Ersatz auf die 

deutsche VDH-Fährtenmeisterschaft. Bemerkenswert ist auch der Umstand, dass Thomas 

Zehnle dieses Jahr mit seinem Rüden Mika vom Siebenbannstein bei allen bundesweiten 

Veranstaltungen erfolgreich geführt hat. (7-Länder / B-FCI / BSP / B-FH ) 

 

Für unsere Landesgruppe ist es ein großer Erfolg, dass beide Teams erfolgreich die 

Bundesfährtenhundprüfung bestanden haben, insbesondere in Anbetracht der vielen 

Ausfälle. 

 

 



 

 


